
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1833

27 (3.4.1833)



381

Anzeige - Blatt
für den

Oberrhein - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Kro . 27 . 3 . April 1833

I. Obrigkeitliche Verordnung .
Die Erneuerung der Reiseurkunden königlich preußischer Unterthanen betr .Nro . 5711 . Das Großh . Ministerium des Innern hat sich zufolge Erlasses vom 4.d . M . Nro . 2374 — 75 veranlaßt gefunden , die frühere Ministerialverfügung vom 25 Jännerd . I . Nro . 666 , bekannt gemacht im diesjährigen Anzeigeblatt Nro . 17 . , womit festgesetztwurde , daß die KrciSregierung in solchen ErneuerungS - Fällen an daS Großh . Ministeriumdeö großherzoglichen Hauses und der auswärtigen Angelegenheiten ssch zu wenden habe ,zurückzunehmen , und dagegen zu verordnen , daß dem Beteiligten ledig überlassen fry , sschunmittelbar an die Königlich preußische Gesandschaft zu wenden , welcher die Pflicht zur«nmittelbaren Vertretung ihrer Staatsangehörigen zukömmt.Dieses wird hiermit össentlich bekannt gemacht .Freiburg den 22 . März 1833 .

Großherzogliche Regierung des Oberrheinkreises.Beeck . Vät. Wittenbach .

H . Erledigte Dienststellen. 330 st. und der Verbindlichkeit einen ständigen
Provisor zu halten , in Erledigung gekommen ;mit dem Bemerken , daß auf gedachter Schul -
stelle ein Kncgskostenkapiial von 50 st. hafte ,dessen Berichtigung der neu ernannt werdende
Schullehrer in zehnjährigen Terminen gegen
Verzinsung mit 5 Prozent zu übernehmen
hat , werben die Bewerber um dieselbe hier¬durch ausgeforbert , sich binnen vier Wochen
vorschriftsmäßig durch ihre Dekanate bei der
obersten rvang . Kirchenbehörde zu melden .

( 1 ) Durch die Ucbcrtcagung des PhysskatsNeustadl an den PhystkuS Winrerhalter , istdaS Pbysskat Heiligcnberg , mit der tarifmä¬ßigen Besoldung von 400 st. und 120 fl . für
Pferdfourage in Erledigung gekommen . DieBewerber um diese Stelle haben sich binnen6 Wochen vorschriftsmäßig bei der FürstlichFustcnbergischen Domanial » Kanzlei in Do -
uaueschtngen zu melden .• QU iMvH ' VlU

( i ) Durch die Versetzung des SchullehrersSulzer auf die Schulstelle zu Linr ist die ( 1) Durch bas am 10. Februar d. I . rr -Schulstelle zu Liedolsheim , Landtekanats folgte Ableben des Schullehrers Anton Lösch« arlüruyr , mu einem Kvmpetenzanschlag von ist der katholische Schul - und Meßnerdirnst
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zu SchritSheini , Amts Ladenburg , mit einem
beiläufigen Jahrserträgnisse von 220 fl . in
Geldfixum , Naturalien , Güterbenutzung unv
Schulgeld , worauf - jedoch ein in rünf Jahrs ,
rcrminen heimzuzahlendeg KriegSschulvenka .
pital von ZI S - 8 kr . haftet , in Erledigung
gekommen . Die Kompetenten um diesen
Dienst haben sich bei der Regierung des Un.
tcrrdeinkrciscs « ach Vorschrift zu melden .

( 1 - Der erledigte katholische Filialschuldienst
zu Winden , Amts Baden , ist dem Schullehrer
Nikolaus Schildhorn zu Lützelsachsen über¬
tragen worden . Hiedurch ist der katholische
Filialschuldienst zu Lützelsachsen, Amts Wein ,
heim , mir einem jährlichen Ertrage von 105 ß .
in Erledigung gekemmen .

Die Kompetenten um den letztgenannte «
Dienst haben fich bei der Regierung des Un-
rerrheinkreises nach Vorschrift zu melden ?

( 1) Man sieht sich veranlaßt , den erledigten
katholischen Filialschuldienst zu Bierbronnen ,
AmtS Waidshut , mit einem jährlichen Ein -
kommen von 114 fl . zur Wiederbcsetzung wie¬
derholt auszuschreiden . Die Kompetenten um
diesen Dienst haben sich bei der Regierung
des Oberrheinkreises zu melden .

III . Dienstnachrichten .
( 1 ) Seine Königliche Hoheit haben sich

gnädigst bewogen gefunden , die erledigte cv .
protestantische Pfarrei Altlußhrim dem Pfarrer
Johann Hormuch von Sandhofen zu über¬
tragen .

( 1) Die Fürstlich Fürstlich Fürstcnbergische
Präsentation des Pfarrers Koorad Arnold
zu Fürstenberg auf die Pfarrei Sumpfohren
hat die Staarsgenehmigung erhalten .

(1) Dir erledigte evangelische Schulstelle zu
Biesingen , Amts Radolphzcll , ist dem Schul -
kandidaren Johann Peter Traub von SchrieS .

heim übertragen worden . . „
Cl ) Der erledigte katholische Filialschuldienst

zu Mahlspüren , Pfarrei Raithaßlach , Amis
Stockach , ist dem Schulkandidaten Joseph
Dummel von Beuren an der Aach übertragen
worden .

( i ) Der Dienstwechsel des Schullehrers
Philipp Anton Veitenhcimer zu Bietigheim ,

Oberamts Rastatt , mit dem Schullehrer
Chrysostomus Silber zu Neuhausen , Ober ,
amtü Pforzheim, hat die Staarsgenehmigung
erhalten .

IV. Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen.

a) S chuldenliquidattorien .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä .
judiz , von der vorhandenen Masse aus .
geschloffen zu werden , zur Liquivirung
ihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse .
Curators , Güteroerkauf , Stundungs .
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst
oder mittelst eines hinlänglich bcvollmäch .
tigten Anwalds zu erscheinen mir dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschei.
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beisttmmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Dreifach .
( 1 ) Der Maria Anna Probst in Burk -

Heim , auf
Freitag den 12 . April d . I . ,

Vormittags , vor der TheilungSkommission
in Breisach .

( 1 ) Des verstorbenen Andreas Grotz ,
Webers von Leiselheim , auf

Montag den 22 . April d . I .
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Emmendtngen .
( Z) Des Webers Johann Krumm von

Bahltngen , auf
Donnerstag den 18 . April d. I .

Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger ObcramtS -
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
(Z) Der Joseph Bührlrschen Wittwe

von Kappel , aus
Donnerstag den 1l . April d . I .,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger AmtSkanzlri .
( Z ) Der Jojeph Elifonschen Eheleute

von Orschweier , auf
Donnerstag den ll , April d . I .

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtökauzlei .

»

V
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Aus dem Stadtamt Freiburg .
( 2) Des verstorbenen Bürgers Jos . Müller

von Freiburg , auf
Mittwoch den 10. April d. I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Stadtamtskanzlei .Aus dem Bezirksamt Iestetten .
( 3) Des alt Vogt Fidel Hasler von

Weisweil , auf
Montag den 22 . April d . I .

früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei
( 3) Des Mathias Rutfchmann

Reulrhvf , Gemeinde Bergöfchingen ,- Montag den 15 . April d. I .
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

fl ) Des Bürgers Joseph Mutter
Beerwangen , auf

Montag den 29 . April d. I .
früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Gtadtamt Rarlsruhe .

( 1 ) Des Conditors und SpccereihändlersSalomon Reutlinge rvon Karlsru he , auf
Dienstag den 23 . April dH .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Stabtamts .
kanzlei.

Aus dem Bezirksamt Müllheim .( 2) Des alt Vogl Michael Rißmann zuMalsburg , auf
Dienstag den 14 . Mai d . I .

Vormittags 8Ubr , in diesseitiger Amtskanzlei -Aus dem Bezirksamt Sacktngen .( 2) Des Taglöhners Alois Döbele zuSäckingen , auf
Dienstag den 23 . April d. I .

Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Bezirksamt Schopfheim .( 3) Des verstorben Johannes Säger vonMinseln , auf
Freilag den 26 . April d. I .früh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .(3) Des Fritz Baier von Niederte -g e r n a u , aus

. Dienstag den 23 . April d- I .truh 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .Aus dem Beztrsami waldkirch .( 1 ) Des mundtoblen Georg Schürle vonBieberbach , auf ,
Freitag den 26 . April d . I . ,Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Waldshut .( 3 ) Des alt Vogt Jakob Rüdiger vonAv , auf
Dienstag den 16. April d . I .in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1 ) Des Mathä Probst von Eschbach ,dermal als Rebmann auf der Homburg bei
Thiengen , auf

Dienstag den 23 . April d . I . ,in diesseitiger Amtskanzlei .
(1 ) Des Lavcr Würtenberger Klein vonKüßnach , auf

Dienstag den 30 . April d . I . ,in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1) Joseph Bitzenhoser , Kiefer, und Xaver
Bitzenhoftr , beide von Rothwcil , wollen mit
ihren Familien nach Nordamerika ausivandern .Wer an dieselben eine Forderung zu machenhat , muß solche am

Montag den 15 . April d. I .,Vormittags 8 Uhr , in diesseitiger Amtskanzleiliguidiren , oder gewärtigen , daß man aufihn bei dem Vermögcnswegzug keine Rücksichtnehmen könnte .
Breisach den 23 . März 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
S ch n e tz l e r .

( 1) Der ledige Drechsler Georg Schwäblevon Grißheim ist Willens nach Nordamerika
auszuwandern .

Alle diejenigen , welche daher eine recht ,
mäßige Forderung an denselben zu machen
haben , werden anmit aufgeforbert , solche bis

Montag den 22 . April d . I .
früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlei um
so gewisser anzumclden und zu liguidiren , als
man ihm sonst , weil das Vermögen ausgefoigtwird , zu seiner Forderung nicht mehr ver¬
helfen kann .

Staufen den 20 . März 1833 .
Großberzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Auf den Antrag der Erben deS ledigverstorbenen Michael Hcrcher von Oberried ,wird hicmit zur Liquidation dessen Schulden
Tagfahrt auf

Donnerstag den 18, April d. I .
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Vormittags , im GemeindewirthshauSin Ober -
rieb , vor der Theilungskommisston festgesetzt,
daher alle diejenigen , welche an denselben
Forderungen zu machen haben hiemit aufqe -
fordert werden , solche an obbenannien Ork
und Tag unter Vorlage ihrer BcweiSurkunden
bei Vermeidung der gesetzlichen Nachtheile
gehörig zu begründen und richrig zu stellen.

Freiburg den 28 . März 1813.
Großherzogliches Landamt .

Wetzet .

e) Verschollenyeits - Erklärungen .
Nachdenannle Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach -
rtcht etngekommen ist , werden hiemit als
verschollen erklärt , und deren vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Aus dem Oberamt Bruchsal .
( 2) Des Philipp Loes von Oderöwis .

heim , unterm 23 . Marz 1833 Nro . 6295 ,
und zwar in Folge der diesseitigen Ediktalla -
düng vom 24 . Dezember 1831 Nro . 26498 .

Aus dem Landamt Rarlsruye .
( 2) Des Johannes Schwall von Dax .

landen , unterm 22 . März 1833 Nro 4143
und zwar in Folge der an ihn ergangenen
gerichtlichen Aufforderung vom 25 . Sept . 1818 .

Aus dem Oberamt Pforzheim .
( 2) DeS Andreas Lampert von Bau¬

schlott , unterm 19 . März 1833 . und zwar
in Folge der diesseitigen öffentlichen Vorla -
düng vom 23 . Februar 1832 , dessen Vermö -
gen in 619 fl . 22 kr . besteht .
Aus dem F . F . Bezirisamt Stühlingen .

(2) Des ledigen Michael Grüninger
von Stühlingen , unterm 19 . Mär ; 1833 ,
Nro . 821 , und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Erbvorladung vom 12 . März 1832 .

d) Mundtodt - Erklärungen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens . Verschwendung im ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts -
pflege des mttgenannten hterwegen ver -
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne

dessen Zustimmung kein in dem Landrechts -
saye 5l3 angeführtes Geschäft rechtsgültig
abgeschlossen werden kann .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 1 ) DcS Weber Taver Meyer von Nie -

derrimstngen , unterm 20 . März 1833 .
Nro . 5929 ; — Pfleger : dessen Bruder Anton
Meyer von da.

Aus dem Bezirksamt waldkirch .
( 1) Des Georg Gehr , alt VogtS von

Oderglotterth al , unterm 28 . Mar ; 1833
Nro . 3966 ; — Pfleger : Christian Tritschler
von dort .
V. Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Unterpfandsbuch . Erneuerung .

( 1 ) Die Unterpfandsbücher in der Gemeinde
Oberschopfheim , müssen erneuert werden .

Alle jene , welche Pfand - und Vorzugsrechte
auf Liegenschaften in der Gemarkung Ober¬
schopfheim anzusprechen und auf die Speeial .
lavung bisher nicht nachgewicsen haben , werden
daher aufgefordcrt , ihre darüber besitzende
Urkunden entweder in Original , oder beglau -
bigter Abschrift , der Renovations . Kommission
im Rakhhause in Oberschopfheim ,

am 29 . 30 . April , 1 . u . 2 Mai d. F .
um so gewisser vorzulegcn , als nach Verfluß
deS bestimmten Termins der etwa schon in
den alte « Psanddüchera zu Gunsten deS aus .
bleibenden Gläubigers vorhandene und nicht
gestrichene Eintrag gleichlautend in das neue
Pfanbbuch übertragen werben wird , und der
Gläubiger sich alle diejenigen Nachrheile selb --
sten beizumeffen hat , welche daraus , daß er
sich anzumeldeu unterließ , für ihn entspringen
können .

Lahr den 26. März 1833 .
Großherzogliches Oberamt .

Lang .
Bekanntmachung .

( 1 ) Ein nicht mehr ganz neuer doch brauch ,
barer Spannstrick , wie sie auf dem Wald
gebracht werben , 4 Pfund schwer , Werth
1 fl . 10 kr . , ist mit der Angabe zu diesseitigen
Händen gekommen , daß er am 9 . Februar d . 3 -
zwischen Binzen und Etmeldingen aufdrr Straße
gefunden worden scy.
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Da Verdacht vorliegt / daß dieser Spann¬
strick gestohlen sev , so machen wir dieses zur
Kenntoißnahme sämmtlichcr Polizeibehörden
und des etwaigen Eigenthümmers mit dem
Ersuchen bekannt , die hierüber besitzenden Aus¬
künfte hierher gelangen zu lassen.

Müllheim den 22 . März 183 .3 .
Großherzogliches Bezirksamt .

L e u ß l e r .
Bekanntmachung .

( 1 ) Die Ziehung der Lotterie über drei
Pfrifenköpfe hatte gestern statt .

Die Gewinste fielen auf No . 42, 64 und 10,
welche gegen Rückgabe der Loose bei der dies»
seitigen Stelle erhoben werden können .

Freiburg den 26 . März 1833.
Großherzogliches Stadtamt .
v. Ketrenoaker .

Fortsetzung und Schluß der Bür -
germeisterwahlen im Landamts ,

bezirk Freiburg .
31 ) Unteribenthal : Johann Maier ;
32) Wittnau : I . Zimmermann ;
33 ) Falken steig : Michael Steinhardt ;
34 ) Waldau : I . Fürdcrer ;
35) Hinterstraß : I . Scherzinger ;
36) St . Märgen : Konstantin Braun ;
37) Scherzingen : Peter Steinle der vorige

Bürgermeister ;
38) St . Peter : Lorenz Rombach ;
39) Wies neck : Mathias Volk ;
40) Wagen steig : Johann Maier ;
41 ) Attenthal und Wittenthal : Joseph

Thoma der vorige Bürgermeister ;
42) Neu Häuser und Fischbach : Joseph

Ernst jung :
43) Zarten : Joh . Hummel ;
45 ) Buch heim : Sebastian Willot ;45) Ebnet : Joh . GremelSbacher ;
46) Dietenbach : Joseph Maier der bis -

herige Bürgermeister .
( Die beiden Bürgermcisterwahlen zu Stegen
und Escbbach liegen noch im Rekurswegt .)

Wir bringen diese Wahlen zur öffentlichen
Kenntnrß .
s Freiburg den 25 . Mär , 1833.

Großherzogliches Landamt .Wetzrl .

Bekanntmachung .
( 1) Nachdem in Folge , des transitorischen

Gesetzes vom 31 . Dezember 1831 die Wahlen
der neuen Bürgermeister in dem diesseitigen
Amtsbezirke startgefunden haben und die Ge¬
wählten bestätigt sind , so bringen wir das
Ergcdniß derselben nach Vorschrift zur öffent-
lichctl Kenniniß .

Es sind gewählt :
in Adelsbecg der Bürger und bisherige Bür¬

germeister Joseph Berger ;
in Aftersteg : der Bürger und bisherige Bür¬

germeister Johann Eiche ;
in Aitern : der Bürger und bisherige Bürger .

meister Barnabas Helmle ;
in Atzendach : der Bürger und bisherige Bür¬

germeister Fridolin Dietsche ;
in Böllen : der Bürger Thomas Wagner ;in Brandenbrrq : der Bürger und bisherige

Bürgermeister Joseph Kunz ;
in Ehrsberg : der Bürger , Aecisor und all

Vogt Joseph Meyer ;
in Fröhnd : der Bürger und bisherige Bürger -

meister Thoma Lais ;
in Geschwend : der Bürger und bisherige

Bürgermeister Mathäus Steinebrunner ;
in Häg : der Bürger und Schullehrer Joh .

Graß ;
in Mambach : der Bürger und bisherige Bür -

germeister Jacob Metsch ;
in Muggenbrunn : der Bürger , Aceisor und

bisherige Rathschreiber Peter Thoma ;
in Pfaffenberg : der Bürger Joseph Rütter ;
in Präg : der Bürger und alt Vogt Mathä

Thoma ;
in Riedichen : der Bürger und bisherige Gk-

meindsrechner Johann Meier ;
in Schlechtnau : der Bürger und bisherige

Bürgermeister Kunzclmann ;
in Schönau : der Bürger Kornel Schlagetek ;
in Schönrnberg : der Bürger und bisherige

Bürgermeister Joh . Nep . Zimmermann ;
in Thunau : der Bürger , Aceisor und bisherige

Bürgermeister Bundt ;
in Todtnau der Bürger und bisherige Bür¬

germeister Brrnder ;
in Todtnauberg : der Bürger und bisherige

Bürgermeister Sebastian Schmidt ;
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in Utzenfeld : der Bürger und alt Vogt Seger ;
in Wembach : der Börger und seitherige Bür¬

germeister Franz Kapprler ;
in Wieden r der Bürger und bisherige Bür¬

germeister Johann Nepomuk Franz ;
in Zell : der Bürger und bisherige Bürger ,

ßmeister Michael Thoma ;
Schönau den 27 . März 1833 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Klein .

Straßenraub und Fahndung .
( 1 ) Heute Nachmittag ist an der Geisinger

Steig , unweit von hier , Karolina Falkenegg
von Schlettstatt nach ihrer hier gemachten
Anzeige von einem ihr unbekannten Manne
folgender Effekten beraubt worden :
a) ein blaues Kleid von 6rv8 de Naples ;
b) ein wollener Shaw ! von rother Farbe ,

mit einer eingewobenen bunten Bordur ;
<0 ein blauseideneS Halstuch ;
d) ein grünseidencs Ceinture . Band mit einer

silbernen und vergoldeten Schnalle ;
e) ein Paar neue Schuhe von Saffianlcder ;
f) ein feines reistencs Hemd ;
g) ein Paar weiße baumwollene Strümpfe ;
d ) zwei weiße Frauenzimmer - Hauben mit

Spitzen ;
i) eine ausgelegte Chemisette ;
L) drei goldene Fingerringe , wovon einer

mit Haaren eingekochten , mit einem gol¬
denen Plättchen , auf dem die Buchstaben
0 . F . gestochen sind , und mit drei kleinen
grünen Steinen versehen und einer auf
dem die Buchstaben A . M . gestochen sind ;

l ) eine silberne vergoldete Repetiruhr mit
einem Springdeckel und römischen Ziffern .
An dieser Uhr sind zwei Federn angebracht ,
durch deren Druck sich die Uhr unten
und oben öffnet . Darin sind 2 Poriraits
ersichtlich, und zwar eines von einer Manns -
person , und eines von einem Frauenzimmer ;
unter dem ersten stehen die Buchstaben
A . M . und unter lctzterm der Name Ka -
rolina Falkenegg ;

m) ein Paar große goldene Ohrenringe mtt
weißen Kletten , und

n) ISO Franken an Geld , in lauter altern
und neuern Fünffrankcnstückcn bestehend ,

welche sich in einem weißen ledernen Beutel
befunden haben .

Der Mann , welcher diesen Raub begangen ,
fey noch jung , von großer Statur , mit einem
starken Backenbärte . Seine Kleidung sey in
einer grünen oder blauen Kappe , einem
blauen sehr guten Mantel mit langem Kragen
und in grautuchenen langen Hosen bestanden .

Dieses wird zur Fahndung auf den Dieb
und vorgeschriebcncn Gegenstände bekannt
gemacht .

Engen den 24 - März 1833 .
Großherzoglich F . F . Bezirksamt .

Eckhard .
Erkenntniß .

( 1 ) Sämmtliche Gläubiger des Christoph
Trautwein von Schiltach , welche bei der heute
abgehaltenen Schuldenliquidalion ihre An¬
sprüche nicht geltend gemacht haben , werden
von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Schiltach den 23 . Marz 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt Hornberg .

Böhme .
Erkenntniß .

( 1 ) Alle Gläubiger der Metzger Zieglerschen
Eheleute von hier , welche bei der heute ab .
gehaltenen Schuldcnliquidation ihre Ansprüche
nicht geltend gemacht haben , werden von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

Schiltach den 22 . März 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt Hornberg .

Böhme .
( 1 ) Alle Gläubiger des Ludwig Trautwein

von Schiltach , weiche bei der heute abgehal -
enen Schuldeniiquidation ihre Ansprüche nicht
geltend gemacht haben , werden von der vor -
handenen Masse ausgeschlossen.

Schiltach den 22 . März 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt Hornberg .

Böhme .
Erkenntniß .

( 1 ) Diejenigen , welche bei der aus heute
in der Gant der Jakob BrändlinS Wittwe
Anna Katharina geb. Brombachcr von Stock¬
matt , zur Schuldcnliquidation angeordneten
Tagfahrt ihre Forderungen nicht angemeldel
haben , werden von der Masse ausgeschlossen .

Schopfheim den 22 . März 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .
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Aufforderung .

( 1 ) Foseph Rann von Kastei , Soldat vom
Großherzogl . Linien , Infanterie - Regiment
Erbgroßherzog Rro . 2 , ist im Urlaub deserlirt ,
und wegen verschiedener sonstiger Vergehen
verdächtig . Derselbe wird aufgefordere , sich
binnen 6 Wochen bei seinem RegimentS -Com .
mando ober dahier zu stellen , widrigens die
Strafe der Descrlion gegen ihn ausgesprochenund daö weiter Gesetzliche wider ihn auf
Betreten verfügt werde » wird .

Dies wird zur Fahndung bekannt gemacht .
Schönau den 2t . Marz 1833 .

Großherzogilches Bezirksamt .
Klein .

VI . Landesverweisung .
( O David Günzburger von Uffenheim ,

französischen Departements Oberrheia , im
Elsaß , welcher wegen Beitrags eine sechs-
monatliche Arbeitshausstrafe dahier zu erstehen
hatte , wird den 26 . März d. I . entlassen ,und in Gemäßheit hohen hofgerichtlichen Ur ,
theils de dato Freiburg 11 . September 1832
Nro . 2648 II . Sen . der Großherzvglichen Lande
verwiesen .

Pforzheim den 21 . März 1833.
Großherzogliche Verwaltung des allgemeinen

Arbeitshauses .
Signalement .

Alter 26 Jahr , Größe 5 1 4" , Haare schwarz ,Sttrn nieder - Augen grau , Nase stumpf und
dick , Mund klein mit dicken Lippen , Zähnegut , Kinn brcir , Bart schwarz, Gesichtsfarbegesund , etwas bleich , besondere Kennzeichen :eine starke Narbe auf der Oberfläche derrechten Hand .

VII. Kaufantrage und Ver¬
pachtungen .

„ . M a Holz - Versteigerung .
^ us dem herrschaftlichen Harschwald ,Dtldthaler Bannes , werden

Montag den 15. Avril d. I . ,Morgens 9 Uhr , J
25 Stamm tannencs Sägholz ,20 „ Bauholz ,5 Klafter buchenes Scheitholz ,3 — lannenes

13 Klafter Prügelbolz und
2000 Stück Welle «

versteigert , wozu man sich im Walde selbsteinfindek.
Freiburg den 3o . März 1833.

Großherzogilches Forflamr .
v . D r a i s .

Liegenschafrs - Versteigerung .( 1 ) Zufolge richterlicher Verfügung , werdendie dem Karl Wilhelm Simon und JudithHanser von Opfingen zugehörige Liegen ,schäften , als :
a ) eine Behausung , Scheuer , Stallung ,samml Zugehörde mit der Schildwirlh .

schaftgcrechtigkeit zum Hirschen in der Alt -gaß , neben Johann Georg Wagner undJohann Jakob Scherb ,b) 2 Viertel Matten auf der Fenseln , neben
Johann Sutter ,

<0 27Ruthen Reben hinter Bartholomä ,neben Karl Hanser und Georg LerchsWittwe ,
Mittwoch den 17 . April d . I .

Nachmittags 1Ubr , im Ott Opfingen , einer
öffentlichen Versteigerung ausgesetzt , und die
nähern Bedingungen vorher eröffnet - werden ,was mit dem Anfügen bekannt gemacht wird ,daß auf sämmtliche Verkaufsgegeustände bereits800 fl. geboten sind.

Freiburg den 22 . März 1833 .
Großherzogliches Landamtsrevisorat .

S t e i n m e
Ltegenschafts . Versteigerung .

( 1) AuS der Gantmasse des Joseph Mutter
von Beerwangen werden am

Mittwoch den 10 . April d . I . ,im Wirthshause daselbst öffentlich versteigert :1 ) rin zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuerund Stallung nebst Kraut , und Baum ,
garten ,

2) ungefähr 8 Jauchert 1 Vierling Acker ,3 ) » 3 n l » Wiesen ,4) » l » 1 „ Waldung .Di « Bedingungen werden vor der Verstei¬
gerung bekannt gemacht .

Jestctten den 23 . März 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

M e r c y .



388

Frucht - Versteigerung.
<i ) Von den hiestgen herrschaftlichen Frucht-

vorrätben werden
Donnerstag den 18. April d. 3«

Nachmittags 2 Uhr ,
15 Malter Kernen ,
20 — Gerste ,

4 — Mtschelfrucht ,
SO — Dinkel ,
60 — Haber-
40 — Spreuer

hei annehmbaren Geboten ohne Ratifikations .
Vorbehalt gegen baare Bezahlung öffentlich ve»
steigert ; wozu dir Liebhaber eingeladen werden.

Lörrach den 29 . Mär ; 1833.
Großherzoglichk Domänenverwaltung .

Holz - Versteigerung .
(2) Dienstags den 9. April d. I . , Morgens

9 Uhr , werden auf dem Hofe des Georg
Wolfsverger dahier auf der Staude

50 Klafter buchenes Scheiterholz
öffentlich versteigert ; wozu bi« Liebhaber
höflich eingeladen werden.

*

Sexau den 26 . März 1833.
Wagner , Burgermerfter .

Frucht - und wein . Versteigerung .
(1) Die Gemeinde Schliengen läßt

Donnerstag den 18. April d . 3 .
früh 10 Uhr ,

1660 Sester Dinkelwaizen ,
600 — Gerste ,

50 — Waizen ,
nebst mehreren kleinen Fruchtsorten , sodann
nach der Steigerung

ohngefähr 30 Ohm I832r Wein ,
gegen baare Bezahlung östenrlich versteigern.

Schliengen den 25. März,1833.
Metzger , Bürgermeister .
Frucht . Versteigerung .

( 1 ) Donnerstag den 11 . April d. 3 . werden
von Seiten der hiestgen Gemeinde öffentlich
versteigert : .

50 Malter Dinkel und
26 — Gerste , . .

welches hiemit zur öffentlichen Kenntnrß ge.
bracht wird.

Mauchen den 29. März 1833.
G ü t l i n , Bürgermeister.

Frucht , Versteigerung .
(1) Die Gemeinde Bievgrn läßt

Montag den 15 . April d. I .
auf dem Zehntfpeicher

700 Sester Waizen »
136 — Halbwaizen ,
364 — Gerste

gegen gleich baare Bezahlung bei der Abfassung
versteigern .

Biengen den 28 . Mär ; 1833.
W i d m a n n , Vogt.

Frucht , Versteigerung .
(1) Am Dienstag den 16. April d . 3 - /

werden im Pfarrhaus in Umkirch , der Pfarrei
daselbst zugehörige Bodenzinsfrüchte mit amt¬
lichem Ratifikarionsvorbehalt gegen gleich
baare Bezahlung an den Meistbietenden ver¬
steigert werden :

15 Sester Waizen ,
114 Sester Roggen ,

68 — Gersten,
19 — Haber .

Die Steigerung wirb Nachmittags 2 Uhr ,
ihren Anfang nehmen , und die Liebhaber
hiezu eingeladen .

Umkirch den 20 . März 1833.
3nterkallar . Verrechnung .

H u g.
Versteigerung der verfallenen Pfänder

im hiestgen Leihhaus betr.
( 2) Die verfallenen Pfänder werden in dem

hiesigen Leihhauslokal am 22. 23. und 24.
April d . F . in der gewöhnlichenAuktionszeit
versteigert , alS :

Pretiosen , goldene und silberne Uhren ,
rohe und gebleichte Leinwand , Better
und Bettzeug , verschiedene KlridungS-
und Hauöfahrnisse.

Bis zum 12. April können die Pfänder
auSgelöSt oder renovirt werden ; die Äehrer-
löße sind vom 1. Mai an zu erheben .

Die AmtStäge werden jeden Montag und
Freitag Vormittags und Nachmittags , am
Mittwoch nur Nachmittags gehalten.

Die Ortsvorsteher werden ersucht , dieses
bei ihrer Gemeinde bekannt zu machen .

Freiburg den 23 . März 1833 .
Von LeihhauSkommisflon wegen .

Hiezu eine Beilage .
/
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